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Pressemitteilung 
 

Business for Sports e.V. ab sofort Kooperationspartner von LitCam 

Lese- und Integrationsförderung an Frankfurter Brennpunkt-Schulen /  
Weiterführung von „Fußball trifft Kultur“ in der Mainmetropole gesichert  

 

Frankfurt, 27. April 2011. 48 Frankfurter Kinder freuen sich schon jetzt auf das neue 
Schuljahr, denn ab August startet für sie die Teilnahme am Projekt „Fußball trifft Kultur“. Seit 
Anfang dieses Jahres unterstützt Business for Sports e.V. das Programm der gemeinnützigen 
Gesellschaft LitCam zur Lese- und Integrationsförderung an Frankfurter Brennpunkt-Schulen. 
Nun hat der Verein seine Zusage für die Unterstützung des Projekts auch im kommenden 
Schuljahr gegeben und ist damit ab jetzt fester Kooperationspartner der LitCam in Frankfurt. 

 „Fußball trifft Kultur“ setzt Fußball ein, um die Motivation zum Lernen zu fördern. Die 
Projektidee: Zweimal wöchentlich erhalten die Kinder je eine Stunde professionelles 
Fußballtraining mit einem Jugendtrainer von Eintracht Frankfurt, anschließend steht 
Förderunterricht auf dem Programm. Darüber hinaus findet einmal monatlich ein kulturelles 
Event statt. Ziel dieser außergewöhnlichen Kombination ist es, Kinder und Jugendlichen aus 
bildungsfernen Haushalten eine bessere schulische Entwicklung zu ermöglichen und ihre 
sozialen Kompetenzen zu stärken.  

Seit Februar 2011 unterstützt Business for Sports e.V. bereits das „Fußball trifft Kultur“-Projekt 
an der Karmeliterschule im Frankfurter Bahnhofsviertel und ermöglicht damit unter anderem 
deren Teilnahme am diesjährigen Abschlussevent. Ab dem neuen Schuljahr 2011 kommt nun 
ein zweites Projekt an der Michael Ende Schule in Frankfurt-Rödelheim dazu. Karin Plötz, 
Leiterin der LitCam, freut sich über die Zusammenarbeit: „Mit Business for Sports haben wir 
einen sehr engagierten Kooperationspartner gewonnen, mit dem wir eine langfristige 
Partnerschaft anstreben.“  

Philip Holzer, Vorstand von Business for Sports e.V., erklärt: „Wir möchten jungen Menschen 
vor allem solche Werte vermitteln, die Grundlage für ein erfülltes Privat- und Berufsleben sind. 
Dazu zählen zum Beispiel ein höflicher Umgang mit den Mitmenschen, Teamwork, Disziplin 
und Fairplay. ‚Fußball trifft Kultur’ ist ein tolles Projekt, mit dem wir genau das erreichen 
können." 

Mit seiner Unterstützung sichert Business for Sports e.V. die Durchführung der Frankfurter 
„Fußball trifft Kultur“-Projekte an der Karmeliterschule und der Michael Ende Schule im 
Schuljahr 2011/2012. 
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Über Business for Sports e.V. 
Der 2010 gegründete Frankfurter Verein Business for Sports e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Jugendhilfe und Jugendarbeit durch die Ausrichtung von Sportveranstaltungen und 
Sportförderprojekten für Kinder und Jugendliche zu unterstützen und zu fördern. Ziel der 
Vereinsaktivitäten ist es, jungen Menschen Lebensfreude und Entspannung, Erlernen von Fairplay und 
Teamwork, Achtung vor dem Gegner, Leistungsmotivation und Darstellung eines friedlichen 
Wettkampfs zu vermitteln. Die Gründung des Vereins geht zurück auf dessen Vorstandsvorsitzenden 
Philip Holzer, stellvertretender Deutschland-Chef Goldman Sachs. 

 

Über LitCam GmbH 
LitCam (Frankfurt Book Fair Literacy Campaign) ist eine gemeinnützige Gesellschaft, die sich den 
Themen Bildung und Integration widmet. Ihre Projekte zielen darauf ab, Kindern und Jugendlichen aus 
benachteiligten Familien Kompetenzen fürs Leben zu vermitteln: „Fußball trifft Kultur“ läuft seit 2007 in 
mittlerweile fünf deutschen Bundesligastädten, „Reading and Learning Rooms“ ermöglicht dezentrale 
(Weiter-)Bildungsangebote in den Townships von Kapstadt, Südafrika. Daneben veranstaltet LitCam 
regionale und internationale Konferenzen und bietet eine Plattform für wissenschaftlichen Austausch 
sowie Vernetzungsmöglichkeiten für Organisationen aus dem Bildungsbereich. 
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